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13 Sitzung des Herrenhauses vom 6 April

Tagesordnung Abänderung der Geschäftsordnung Auf
hebung der Beschlagnahme des Vermögens des Königs Georg

Am Ministerltich Graf zu Eulenburg Miguel von
Heyden

Präsioent Herzog von Raiibor eröffnet die Sitzung um
IV Usr Erster Gegenstand t er Tagesordnung ist der Bericht
der Gs sbSflskomlmssion über emen Antrag des Grasen Klin
kowström nach welchem bei Ueberweisung einer Vorlage an
eine Kommission eine dritte Berathung stattfinden müßte

Die Ge chaltkorbi ungs Kommission Berichterstalter Ober
bürgermeister Bönicher beantragt unter Zustimmung des
Glasen Kunkvwström wignide Fassung des Antrages

Dem s 14 der Geschäftsordnung folgenden Absatz hinzuzu
setzen

Wenn während der Plenarberathung auf Grund vocgängiger
Kommisjwnsberathung oder während der zwntm Berathung
im Plenum oder während der einmaligen schlu berathung
von mindestens 20 Mitgliedern eine wiederholte Schlußbe
rathmig im Plenum beantragt wird w muß dieselbe statt
finden

Hinter s 25 zu setzen
tz 25s Die wieoerholte Schlußberathung s 14 erfolgt

frühestens am Tage nach Abschluß der vorhergegangenen Be
rathung Auch für diese finden die Bestimmungen oer ZZ 32
b s 59 Anwendung jedoch bedürfen Nbänderungsantiäge der
Unterstützung von mindestens 20 Mitgliedern

Graf Bcühl erklärt daß ihm der Antrag überhaupt nicht
sympathisch W da er ge en unnöthige Aenderungen der Ge
schäfisorduung sich erklären müsse Wenigstens bitie er nur
auf schriftlich Antrag eine nochmalige Berathung eintreten
zu lassen und stelle einen dahin geheme i Antrag

Graf Schulenburg Beetzendorf bittet diesen Antrag
des Grafen Brühl anzunehmen Im Prinzip sei er gegen d e
Anträge weil sie eine Verlängerung des Weges der Gesetz
gebung bedeuten

Hsrr von Wedell Piesdorf hält den Antrag des Grafen
Brühl für eine unnörhige Erjchwerung und biitet um Annahme
des Kommissionssntrages

Der Antrag der Kommission wird angenomimn
Es folgt die einmalige Schlußberathung des Gesetzentwurfs

betreffend die Aushebung der durch Verordnung vom 2 März
1868 verhängten Beschlagnahme des Vermögens des Königs
Georg

Berichterstatter Brokessor Dr Dernburg Der Vertrag vom
29 September 1867 bildet die Grundlag auch des vorliegenden
Gesetzentwurfs Die Bestimmungen dieses Vortrage wurden
in verschiedener Weise auwe aßl König Georz sah d irw keinen
Verzicht auf Hannover Doch das sins Dinge w lche voll
ständig der Vergangenheit angehören Die Beschlagnahme ist
bekanntlich bis n die neueste Z il aufreckt erhalten worden
Nachdem at er die Voraussetzungen nicht mehr zutreffen unter
denen d e Besckiaanahme erfolgte nachdem keine feindseligen
Bestrebungen mehr gegen Preußen zu verzeichnen sind ent
sprach es dem hoben Gerech ikkeitsgefühl unseres Kaisers und
Königs Wilhelm II die Beschlagnahme nunmehr auszuhalten
Es ist dies die ausge prochens Willensmeinung unseres Königs
und der einstimmine Lsunsch der Provinz Hannover Es be
steht dabei die Hoffnung daß das hannov rsche Volk sich um
so fester an das preußücke Volk anschließt Ich empfehle Ihnen
die Vorlage als ein Werk des Friedens als ein Werk zur
Abschwächung scharfer Gegensätze als ein Werk zum Heile
Hannovers und Deutschlands Bravo

Finanzminister Dc Miguel Die königliche Staa sregre
rung hat ke n Bedenken Ihnen die Annahme oer Vorlage n
der Fassung welche dieselbe im Abgeorvnetenhau e gewonnen
h t zu empfehlen D e Gründe welche ursprünglich ver Vor
lage eme andere Fass,mg gaben wonach die Staatsregierung
ermächitgt werden iollse die Beschlagnahme des Vermögens
des Königs Georg durch königliche Verordnung au uh ben
sind gegenwärtig weggefallen nachdem in der Zwischenzeit
durch ein zur Befr eslgur g beider Theile abgeschlossenes Mder
einkonimen alle diejenigen Verhältnisse geregelt sind weiche z
regeln nöthig waren um den Vertrag vom 29 September
1867 zur Ausführung zu bringen Nach diesem Ueberein
kommen bleibt 8 4 des Vertrages bezüglich welches damals
dem Landtage die Zustimmung vorbehalten würd unverändert
Diejenigen Fond welche nicht zum Ällodialvermögcn der
Erbfolge des Königs Georg gehören sondern das Fideikomm ß
des Gesammthauses Braunschw ig Länsdurg bilden bleiben
zur Zeit bis ein anderweitiges Abkommen zu welchem der
Landtag seine Zustimmung geben müßte rn der Hand der
der Krone Preußens Durch dns eben bezeichnete neue Ueber
einkommen werden keinerlei Verpflichtungen dem preußischen
Staate auferlegt irgend welche dem preußischen Staat aktiv
oder passt berührende Restverwaltung zu tragen Es ist also
kein Grund zu irgend einem Bedenken vorhanden Das Haus
steht einfach vor der Frage ob es der vom Herrn Referenten
mit Recht als Friedens und Versöhnungswerks bezeichneten
Vereinbarung der Regierung st ilie Zustimmung ertheilen will
Es giebt gewisse Dinge die nicht motivirt zu werden brauchen
Die allgemeine Uebereinstimmung ist schon vorher vorhanden
Die öffentliche Meinung hat sich vach einer bestimmten Rich
tung geeinigt Ich bin labon durchdrungen daß wenn Sie
diesem Werke welches aus der edlen und hochstnnigen Intention
Seiner Majestät allein hervorgegangen ist durch Ihr ein
stimmiges Votum Ihre Sanktion geben Sie dann ein gutes
Werk thun gut sür die Provinz Hanuover und auch den
Staat Beifall

Graf Munster Ich werde für diese Vorlage stimmen Ich
habe das Vertrauen zu diesem hohen Hau e daß es diese
Vorlage gern und freudig mmebmen wird Ich habe mich zum
Wort gemeldet um Sr Majestät unse em allerguädigsten
Hcrrn für die hochherzige Initiative den Dank anszusprechen
und ebenso den Räthen ver Krone welche ihn dabei unterstützt
haben Ich thue das um so lieber weil ich nicht nur in
meinem Nameu spreche sondern im Namen der Prov nzial
verwaltung von Hannover Schon im Jahre 1876 wurde der
Antrag des Grafen Knyphausen den ich zu meiner Freude
unter uns sehe und des Herrn Bennigsen und seiner Freunde
gestellt das Sequester aufzuheben Dieser Antrag fand die
Zustimmung des Provinziallandtages er wurde einstimmig
angenommen Der Prov n, iallandtag selbst ist in diesem
Augenblick nicht versammelt aber der Verwaltungsausschuß
dem ich vorzusitzen die Ehre habe und dieser hat beschlossen
mich zu beauftragen Sr Majestät den Dank der Provinzial
Verwaltung öffentlich in diesem Hause auszusprechen Du ch
die Vorlage ist eine Wunde geheilt an welcher die Provinz
gelitten hat und manches Gewissen wird beruhigt Mancher
dessen Rechtsbewußtsein verletzt war wird sich jetzt gern d u
neuen Verhältnissen anschließen und ich stimme ganz mit den
Schlußworten unseres Referenten überein ich bin übertrat
daß diese versöhnliche Maßregel nicht allein in meiner heimath
lichen Provinz gut wirken wird nein auch über die Grenzen
der heimathlichen Provinzen hinaus wird sie im ganzen
Deutschen Reich als ein Zeicken der Vcrsögnung und der Kon
solidiruna unserer Verhältnisse angesehen werden Deshalb
Kimme ich sür die Vorlage

Halle fches Tageblatt
Graf zu Jnn und Knyphausen Wir können nur tiek

bewert und voller Freude unser Votum für diesen Gegenstand
ubgeben und wenn ich die Hoffnung auespreche daß dieses
hohe Haus dem Entwürfe einmüthia zustimmt so thue ick das
in der festen Ueberzeugung daß Sie ein Herz haben für die
Königstreue die wir auf unsere Fahne geschrieben hatten und
die anzuerkennen auch bei uns Ihnen nicht fchwer fallen wird
Für uns war die Zeit die hinter uns liegt eine schwere ein
Kampi zwischen der Pflicht und der P tät gegen unser früheres
Könighaus W r haben au einer W nde aelitten die nun
durch die Initiative Sr Majestät des Kaisers und Königs
geheilt weiden w rd J H glaube die Teyn ucht die wir nach
diesem Akt ausgleichender Gerechligleit empiu cen haben wird
in diesem Hause verstanden Es ist zweifellos daß unter allen
Stämmen Deutschlands das niedersächsische sich vorzugsweise
auszeichnet durch Sinn für Reckt und Gesetz darch Unterord
nung unter die gegebene Verhältnisse soweit sie mit dem Ge
wissen in Uebereinstimmung sind Der nudeMchsische Volks
stamm wird auch derei st berufen sein gegen den Ansturm der
Revolution ein fester Wall zu sein wie sckon im Jahre 1848
durch den konservativen Sinn unserer Bevölkerung die Zeit der
Revolution ziemlich spurlos an ms vorübergeüangen ist In
jeder Ze,t der Noch wird da5 hannöoersche Volk seine Treue
bewahren und wenn eine boShaite Presse unsern früheren
Landesherrn verunglimpft hat wir wußten es besser wir
kannten seine deutsche Gesinnung Wir wußten daß sein hoch
herziger Sinn der sich auch bei diesen V rhandlungen gezeigt
hat sich in ollen Verhälünssen bewähren würde und daß dies
immer der Fall sein wird zum Segen sür das Vaterland das
glaube ich so sicher wie ich hier stehe Das Votum das Sie
heute abgeben für dieses Werk der Versöhnung wird auch nach
außen zeugen für die Kraft unserer Verhältnisse Ich bitte
Sie nehmen Sie die Vorlage einstimmig an wir werden dies
tief in unsere Herzen schreiben Bravo

Die Vorlage wird einstimmig angenommen
Damit ist um 21z Uhr die Tagesordnung erledigt
Die nächste Sitzung wird der Präsident wahrscheinlich nicht

vor Mitte Mai einberufen

KoukursstMftik über die
Verewigten Staaten nnd Canada

Berlm 6 April The Bradstreet Co das große
amerikanische Auskunftsbureau welches M t der inlän
dischen Auskunftei W Schiwmelpsennig zu gegenseitiger
Vertretung verbunden ist liefert alljährlich eine Konkurs
statist k über die Bereinigten Staaten nnd Canada wie
D bis jetzt m solcher Vollständiokeit noch kein europäischer
Sttmt besitzt Der diesmalige Bericht welcher eine ver
gleichende Uebersicht über die letzteren Jahre enthält giebt
die Zahl der Fall mente im Jahrs 1891 auf 14,240 an
d i nahezu 16 pCt m hr als in 1890 aber nicht ganz
7 pCt mehr als in 1889 und im Vergleich zu der Ge
sammtzcchl der bestehenden Geschäfte 1,3 pCt gegen 1 15
pCt in 1890 1 27 pCt in 1889 1 15 M in 1888
und 1,03 pCt in 1887 Die Gesammtaktiva in den
Konkursen des vorigen Jahres betragen 108,907,000 D
welchen 208 062 000 Passiva gegenüber stehen so daß
sich eine Unterbiüanz von 53 pCt eraiebt die jedoch sür
die Verewigten Staaten getrennt von Cmada sich günstiger
d i auf 47 pCt stellt Bemerkens werth ist die That
sache daß unter den Geschäftstreibenden der Bereinigten
Staaten und Canada s nach den Fsststellunfle der The
Bradstreet Co 85 pCt mit weniger als 5000 D Kapital
arbeiteten und daß auf diele Klosse der kleinen Geschäfts
leute 89,06 pCt aller Fallimente entfallen The Brad
street Co hat es unternommen daß auch die Konkurse nach
ihren Ursachen unter 11 Kategorien geordnet sind Un
genügendes Kapital spielt natürlich die Hauptrolle Von
den Konkursen des Jahres 1890 werden 37 9 pCt von
denen des vorigen Jahres 39 6 pCt auf diese Ursache
zurückgeführt d h in den Verewigten Staaten während
in Canada wiederum charakteristisch sür den erheb
lichen Unterschied der Verhältnisse 55 pCt bezw 66 6
pCt unter dieser Rubrik subsumirirt werden Kammer
ziellen Krisen werden in den Vereinigten Staaten 12,7
pCt bezw 16,5 pCt der Konkurse zur Last geschroben
uns 18 8 pCt bezw 16,3 pCt der Unfähigkeit der Unter
nehmer Diese Statistik giebt einen hervorragenden
Beweis von der Wirksamkeit welche eire Privatanstalt
in Erforschung der Geschäfts und Kreditverhäitnisse ent
falten kann und von den Diensten welche sie dem Handel
als Nathgeber in seinen Verbindungen zu leisten vermag
Der Bericht illusturt d eselben noch durch einige weitere
Angaben DZs Gebiet auf welches The Bradstreet Co
ihre Thätigkeit erstreckt umsaßt in Amerika dic Verewigten
Staaten und Canada 3,800 000 Quadratmeilen Un
gerechnet diejenigen Gewerbe welche zu unbedeutend sind
und abgesehen von ein finanziellen Spekulationsgeschäften
giebt es auf diesem Gebiete 1,080,000 Geschäfte so daß
auf je 70 Einwohner ein wirkliches kaufmännisches oder
industrielles Unternehmen kommt

5kW im MM WO AmMMM
Halle 7 April

Städtische Kommission
Bau KommW M

Sitzung am Freitag den 8 April cr Nachmittags 5 Uhr
im Amtszimmer des Herrn Stadtbaurath Lo Hausen

Tagesordnung
1 Entlastung der Rechnung bez der Anlage des Südfried

hoies
2 Verzicht am Fluchtlinienfestsetzung behufs eines event

Straßendurchbruchs
3 Ermäßigung von Kanalanschlußgebühren
4 Erwerb eines Landstreifens an der V Vereinsstraße
5 Sicherung der städtischen Kafsenlokale
6 Einleitung der Zwangsenieignung zum Erwerb von Land

im östlichen Bebauungsplan
7 Zurücknshme der Beschwerde gegen einen Beschluß des Be

zirkSausschusses betr Fluchtltnienfestsetzung

FrcMg K April Z8SA
g Verstäikuna einiger Ti el des Baukontos für den Schlacht

und Viehhof
9 Projekte für das Kühlhaus Maschinenhaus den Wasser

thurm einer Scheidungs und Einfriedigungsmauer auf
dem Schlacht und Viehhof

Provmzial Mnseum sür heimathliche Geschichte
und Alterthumskunde von Sachsen i Halle a S Auch
im verflossenen Halbjahre haben eine Anzahl Gönner ihr
Interesse sür obengenannntes Museum durch sehr will
kommene Geschenke bethätigt ihnen sei hiermit verbind
lichster Dank sür ihr Wohlwollen gespendet Zugleich
gestattet sich der Direktor des Museums dasselbe auch
bei den übrigen Bewohnern der Provinz in freundliche
Erinnerung zu bringen Möchte doch eine stetig wachsende
Theilnahme an seiner Erweiterung in immer weiteren
Kreisen Wurzel schlagen auf daß die Sammlungen
desselben ihrem Ziele möglichste Vollständigken näher
und näher gesührt werden könnten Die Ueberlgssung von
Alterthümern aller Art kann entweder eine bedingungslose
sein oder unter Vorbehalt des Eigenthumsrechts geschehen
Auch Offerten zum Ankauf von Alterthümern werden
gern entgegengenommen und ist die Museumsverwaltung
tn den Stand geletzt gute Preise zahlen zu können Ein
geschlossen sind hierbei Medaillen die auf Ereignisse inner
halb der Provinz geprägt worden sind und innerhalb des
Provtnzial Gebietes gefundene römische Münzen Zu
adressiren sind alle Sendungen an den Direktor des
Provinziell Museums zu Halle a S Wie bisher ist das
Museum Domgasse 5/6 sogenannte alte Residenz Sonn
tags Dienstags und Donnerstags von 11 bis 1 Uhr
mittags unentgeltlich an den übrigen Tagen zu derselben
Zeit gegen ein Eintrittsgeld von 50 Pf und Nachmittags
an jedem Tage um ein solches von 1 Mk geöffnet
Geschenke wurden dem Provinziell Museum in der Zeit
vom 1 Oktober 1891 bis 31 März 1892 gemacht von
Herr Willi Sombnrg tn Halle Goldwaage aus dem
Ausgange des 16 Jahrhunderts sowie eine Goethefigur
aus Gußeisen Herr Museums Direktor vr Schmidt tn
Halle Globus Austritte Zeitschrift für Länder und
Völkerkunde C Könen die vorrömtschen römischen und
fränkischen Gräber in Andernach derselbe zur karolingtschen
Keramik Herr Rentier Fr Otto tn Halle Befehl des
Herzogs von Braunschwelg von 1749 über den Fang
von Sperlingen und Ablieferung von SperlmMöpfen
bei den entsprechenden Gerichten Von einer Geschenk
gebcrw welche nicht genannt sein will Denkmünze des
Herzogs Christian von Braunschweig Lüneburg von 1622
Frau Elise Bockelberg in Halle Uebergab dem Museum
unter Vorbehalt des Eigenthumsrechtes eine kleine Samm
lung vorgeschichtlicher und geschichtlicher Gegenstände
Herr Kaufmann I Leutner in Halle Patheubrief aus
Ludwigslust vom 27 Juli 1784

D Der heute beginnende Markt ist sehr gut besucht
Bis gegen 9 Uhr waren bereits ca 1000 Pferde ange
trieben doch verlief der Handel anfangs dem Vernehmen
nach still da die Nachjage ziemlich schwach war und
verhältnißmäßig wenig Käufer erschienen waren Edlere
Racen wie auch Arbeitspferde waren vertreten Auch der
übrige Theil des Marktes war wider Erwarten stark be
sucht Das schöne warme Wetter hatte schon tn aller
Frühe zahlreiches Publikum hirmusgelockt den Markt in
Äußerlichem zu nehmen Die Buden die w 5 Reihen
amqestettt sind bieten die üblichen Luxusgegenstände wie
Glas und Porzellanwaaren Nippsachen aller Art auch
sehen wir Leinen und Tüllwaaren Gardinen In den
Gewinnbuden werden mit lauter Stimme die günstigen
Bedingungen und die große Auswahl der Gewinne ange
priesen Die Zuckerbäcker Restaurateure und Schnell
photographen haben sich eingefunden und werden auch
vorsussichkl ch wenn Wetter und Besuch so anhalten
wie sich die Morgenstunden anließen ganz zufrieden ge
stellt den diesjährigen Frühjahrsmarkt verlasse Auch
die elektrische Bahn wird zufrieden sein können muß sie
doch schon den ganzen Morgen stets 2 Wagen anein
anderspcmnen um den Verkehr mit der Stadt aufrecht
zu erhalten und die einheimischen und fremden Gäste
ihrem Ziele zuzuführen

VerMählung Gestern fand in Berlin die Hoch
zeit von Fnrulem Eugenie Lenau Mitglied des Deut
schen Theaters mit Herrn Demuth Tenorist am Leip
ziger Stadttheater früher an hiesigen Stadttheatcr statt
Der Trauung folgte ein cieMursr ärrmtoirs im Familien
kreise sowie die Abreise des jungen Paares nach Ham
burg Die Künstlerin wird nach der Rückkehr von ihrer
Hochzeitsreise ihre Th tigkei5 am Deutschen Theater bis
zum Ablaufe ihres Komralts im Herbst 1892 wieder
aufnehmen da Herr Direktor L Arronge Fräulein Lenau
nicht früher von ihrem Kontrakt entbinden wollte und
alsdann für immer der Bühne entsagen

Weibliche Damenbedieuung Nach dem Vorgehen
anderer größeren Städte ist die Polizei Verwaltung nun
mehr herangetreten mit einer schau gehaltenen Verord
nung welche das vielfach unsittliche Treiben in den Re
staurants mit weiblicher Damenbedienung in ihre noth
wendigen Schranken zurückbringt Die Schanklokale
müssin einen freien Ueberblick bietend zusammenhängend
und stets unverschlossen sein Die Wirthe werden zur
einschläglichen spez An und Abmeldung sowie Führung
von genauen Controlllisten für ihre Kellnerinnen ver
pflichtet Letztere selbst müssen stets ihre Fühmngsatteste
nachweisen können es darf nichts anstößiges gegen sie
bekannt sein dieselben dürfen nur züchtige uni unauf
fällig Kleidung tragen und dürfen weder Platz neben
den Gästen nehmen noch von denselben Speisen und Ge
tränke erbitten und annehmen Die polizeiliche Schließung



Lokale wird von 10 Uhr Abends bis 7 Uhr Mor
gen s festgesetzt

Der Thüringer Bezirksvereiu deutscher Inge
nieure hält Dienstag den 12 Aprtl 1892 Abends 8 Uhr
im Gasthofe zur Stadt Hamburg seine Sitzung ab Die
Tagesordnung ist wie folgt 1 Einlaufe Geschäftliches
2 Bericht der Rechnungsprüfer über die Geschäftsführung
im Jahre 1891 3 Vortrag des Herrn Ingenieur Kauf
mann Ueber Kälte Erzeugungs Maschinen und Kühlein
rtchtungen 4 Bestimmungen über sommerliche Ausfahr
ten 5 Mittheilungen aus der Erfahrung Fragekasten

Fleischer Innung In der vorgestern Abend unter
Vorsitz des Obermeisters Herrn Brömme im Centralhotel
abgehaltenen Generalversammlung der hiesigen Fleischer
Innung wurde der beiden verstorbenen Mitglieder Götze
Hun und Götze LM in ehrender Weise durch Erheben
von den Sitzen gedacht 19 Lehrlinge wurden unter er
mahnenden Worten zu Gesellen gesprochen Der kürzliche
Handwerkertag und seine Beschlüsse wurden einer hoff
nungserwcckenden Beleuchtung unterzogen Die Beschick
ung des am 15 Mai in Cöthen stattfindenden Bezirks
tages wurde mit 4 Mitgliedern ausgesprochen Nach
dem erstatteten Revisionsbericht wurde dem Rendanten
Decharge ertheilt und in den Vorstand wieder bezw
neugewählt die Herren F Reichardt Gerigk und P
Schliack Am Dienstag den 12 April Nachmittags
3 Uhr soll tnnungsseitig eine Besichtigung der neuen
Schlachtehausbauanlagen vorgenommen werden und hat
der leitende Reg Baumeister Herr Rümpler die Führung
durch dieselben freundlichst zugesagt

Krankenkasse Die Giebichensteiner Ortskranken
kasse für die in land und forstmrthfchaftlichen Betrieben
beschäftigten Personen hatte nach Abschluß ihrer Rechnung
für das Kalenderjahr 1891 eine Einnahme von 2966,20
Mark Ausgabe 2880 62 Mark Bestand 85,58 Mark

Bortrag Fräulein Natalie Köhler aus
Dresden die dem hiesigen gebildeten Publikum von
früher her durch ihre vortrefflichen Sophokles Vorlesungen
noch in gutem Andenken sein dürfte wird wie aus dem
Inserat ersichtlich auch jcht wieder in unserer Stadt
eine Recitation der Antigone als Melodrama mit der
Musik von Mendelssohn zum Vortrag bringen Eine
Kritik des Gießener Anzeigers erkennt in warmer herz
licher Weise die hohe Begabung der Declamatorin an
deren Vortrag auch den verwöhnten Kenner mit hoch
gespannten Erwartungen voll und ganz befriedrigt und
der als wahrhaft meisterhaft geschildert wird Wir weifen
hiermit unsere Leser auf diesen Abend der voraussichtlich
reichen Genuß bieten wird hin indem wir der Künstlerin
recht guten Erfolg wünschen

Stadttheater Am Freitag findet eine Wieder
holung von Mosers Lustspiel Der Bureaukrat statt
Ibsens Schauspiel Hedda Gabler geht erstmalig am
Sonnabend in Szene Die Proben haben sich so um
fangreich gestaltet daß diese Aufführung um einen Tag
verschoben werden mußte

Schont die Augen der Kinder Da das warme
Frühlingswetter jetzt wieder zum Ausfahren der kleinen
Kinder lockt so möchten wir an die Mütter und Kinder
Wärterinnen die Mahnung richten Schont die Augen der
Kinder Im Kinderwagen soll man niemals ein Kind
auf den Rücken legen auch selbst dann nicht wenn kein
Sonnenschein ist weil auch das durch die Wolken drin
gende Licht etwas blendet Die Rückenlage ist überhaupt
keine gesunde und sollte auch bet den Kindern nicht ange
wendet werden Außerdem vermeide man weiße Bettchen
in den Kinderwagen zu legen oder über dieselben rothe
oder weiße Decken anzubringen Der Hals der Kleinen
darf niemals mit dicken Tüchern verbunden werde weil
dadurch die Kinder leicht zum Schwitzen gebracht werden
und sich dann umsomehr erkälten können

Gestohlen wurde aus einer Wohnung in der
Berggasse ein goldener Siegelring gez 2 und v K
aus einem Geschäft in der großen Ulrichstraße ein rothes
Plüschetuis mit goldenen Damenringen welche mit rothen
und blauen Steinen auch mit Perlen besetzt sind aus
einer Wohnung in der Wallstraße ein dunkelblaues Kleid
und ein brauner Frauenrock

Provinz zmd Reich
Von der Saale 4 April Die Holzmessen in Kamburg

und in Kösen finden gleichzeitig in den Tagen vom 9 bis 11
d M statt Bis heute ist verkältnitzmaßig wenig Langholz
angebracht Begünstigt von flottem Fahrwasser ist seit einigen
Tagen schon die Flößerei in vollem Gange allein dieselbe
bringt jetzt fast nur solche Hölzer welche von den Zimmer
meistern c bereits vorher angekauft wurden und nun thal
wärts verflößt werden Voraussichtlich werden die bevorstehen
den Messen höhere Preise bringen Bei Vorlaufen für tadel
lose Stämme mußte prozentweise zugelegt werden Dies gilt
namentlich für Mittelhölzer An Schacht und Pflöckhölzern
besteht ein solcher Mangel daß der Nachfrage nicht genügt
werden könnt Dagegen wird an starken Stämmen reichlicher
Vorrath zugeführt werden Was bis jetzt zugeführt zeichnet
sich durch gesunde Beschaffenheit des Holzes aus weil dasselbe
in den Thüringer Forsten von Insektenfraß und elementaren
Beschädigungen verschont geblieben ist

Sömmerda 6 April Baum Mörder traten an einem der
letzten Tage in empörender Weise auf der Chaussee zwischen
Schwansee und Stotternheim auf Nicht weniger als 59 Kirsch
bäume sind umgebrochen und abgedreht worden Seitens der
Behörde ist eine angemessene Belohnung für die Ermittelung
der Thäter ausgeschrieben worden
LiTorgau 6 April Vor den Schranken des hiesigen Schwur
gerichts stand der 27jährige Häusler K W O Müller aus
Bethau unter der Anklage seinen eigenen Vater vorsätzlich und
mit Ueberlegung getödtet zu haben Die Leiche des Vaters
wurde am 4 Januar d I in einem Abzugsgraben mit zer
spaltenem Hirnschädel gefunden Die allgemeine Volksstimme
bezeichnete sofort den Angeklagten als Mörder Anlaß dazu
gaben die fortwährenden Streitigkeiten die zwischen Vater und
Sohn bestanden hatten und die sich darauf zurückführen ließen
baß der Sohn an den Vater und die Mutter ein starkes Alten
teil zu geben hatte Man fand nachdem der Angeklagte ver

haftet war in seiner Wohnung eine blutbefleckte Jacke und ei
blutbeflecktes Beil ebenso wurde nschgewieien daß Fußspuren
des Angeklagten von dem Orte des Leichensundes nach seiner
Wohnung führten Dsr Angeklagte suchte zwar die Anklage
Punkte zu entkräften doch gelang ihm dies nicht zumal das
wissenschaftliche Gutachten das Blut an dem Beil mit ziemlicher
Bestimmtheit als Menschenblut bezeichnete Das Urtheil des
Gerichtshofes lautete aus lebenslängliche Zuchthausstrafe

Sangerhausen K April Der Gerichtsdiener a D Heyder
von hier feierte vorgestern mit seiner Ehefrau das Fest der
goldenen Hochzeit DaS Jubelpaar wurde vielfach beglück
wünscht und beschenkt Von einem schweren Unglücksfall
wurde vorgestern die Familie des Bergmanns Gotttob Her
mann in Riestedt betroffen Der 14 Jahre alte Sohn des
Genannten der nächsten Sonntag consumirt werden sollte
war mit auf den Thurm gestiegen um die Glocken zu läuten
Dabei war er der einen Glocke zu nahe gekommen der Ktöpfel
der schwingenden Glocke traf ihn an den Kopf und zerschmetterte
den Schädel w dlih der Tod nach kur er Heil em at

Heiligenstadt 6 April Ein blühender Birnbaum im
Monat April ist gewiß eine Seltenheit die unsere Stadt aus
zuweisen hat

Frankfurt a M, 6 April Die seit nunmehr siebzig
Jahren in der hiesigen Familie Strerig Kooblauch bedienste e
Charlotte Müller feierte gestern in voller Rüstigkeit ihren 96
Geburtstag zu welchem sie von der Kaiserin durch Ueber
fendnng eines Andachtsbuches mit der Widmung Geschenk
Ihrer Majestät der Kaiserin und Königin an Charlotte Müller
in Frankfurt a M beim Beginn ihres 70 Dienstjahies am 4
April 1892 ausgezeichnet wurde Die Auszeichnung wurde
der Juvilarin gestern durch den Polizneoinmissar Bücking
ausgehändigt

Wotlia 5 pril In der heutigen Strafkammersitzung
wind Fcrdin Schmidt aus Gräfenroda wegen Mordverluches
in Dörrberg zu einer Gefammtstrase von 10 Jahren und 9
Monaten G ängniß verurtheilt

Leipzig S April Beim Transport eiserner Träger aus
dem Neubcim einer R bvik in Pli wiu zeranet 1ile sich ssteri

3 Ziehung der 3 Klasse 186 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom S April 1SW Vormittags

Nur die Gewinne über IST Mark sind den betreffenden Nummern
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Nachmittag ein 36jähriger Maurer von hier drei Finger der
rechten Hand Dem Bedauernswerten wurde sofort in der
naben Polizeiwache ein Nothverband angelegt

Würzen 6 April Vorgestern Vormittag schössen ein
Sergeant und ein Oberjäger hinter der Jägercaserne mit
einem Teichin Dabei traf eine Kugel des Serganten einen
a s der Caserne kommenden Oberjäger unglücklicher Weise ins
Auge Der nicht unbedenklich Verletzte wurde sofort in daS
Lazareth gebracht

Vermischtes
Berlin Im Gebäude des Thiergarten Panoramas sind

nunmehr die Umbauarbeiten so weit abgeschlossen daß mit der
Ausstellung des Neapel Rundbildes begonnen werden kann
Durch eine Eisenkonstruktion wird jetzt das Dach in der Mitte
gestützt und es sind dadurch die das Plateau bisher umschlossen
habenden 10 Säulen überflüssig gemacht so daß der Beschauer
des Panoramas in kurzem einen freien die Jllussion in keiner
Weise störenden Ausblick auf Neapel mit seinem prachtvoll
aufgebauten Häusermeer belebten Straßen Palästen Gärten
flachen Dächern auf den blauen Golf an dem die berühmten
Eilande Capri und Jschia sonnige Wacht halten auf die ge
waltige von Nebengärten bedeckte Bergmasse des Vesuvs
und das alles durchsichtig überwölbt von dem vielgemalten
und vielbesungenen U tramarinblau des Kampanischen Aethers

genießen kann ohne Reisekosten Das Rundgemälde
welches sich übrigens bis gegen den vor 14 Tagen erfolgten
Ausstellungsschluß in München eines kolossalen Zuspruchs er
freute befindet sich bereits auf dem Transport nach Berlin
Die hiesige Eröffnung wird bei beschleunigtem Tempo im Auf
bau des plastischen Vordergrundes vermuthlich noch vor dem
Osterfest erfolgen können

Von dem telegraphisch gemeldeten Brandunglück in Frei
burg welchem am Freitag eine ganze Familie von 3 Personen
zum Opfer gefallen ist werden der Br sg Ztg von einem
Augenzeugen folgende Details berichtet Um die zweite Stunde
wurde ich Bewohner des zweiten Stocks durch ein eigenthüm
liches Knistern wach sprang vom Bett empor schloß die Thür
meines Zimmers nach dem Vorsaal auf und sah durch den I
Glasverschluß auf dem Treppenhaus ein mächtiges Feuer
wüthen gegen das anzukämpfen jede Möglichkeit ausgeschlossen
war Sowrt drückte ich die Thür wieder zu und riß meine
sieben Kinder aus den Bet en Als sie nothdürst g bekleidet
waren der Rauch auch bereits zum Ersticken die Zimnuc
füllte blieb mir nichts anderes übrig als den Ausweg durch
die Fenster auf die Straße zu nehmen Mehrere Kinder die
bereits auf den Fenstecitöcken saßen und herabspringen wollten
zog ich wieder zurück warf erst Betten hinab und ließ ein
Kind nach dem andern aus die Betten fallen Hierbei fiel leiver
ein Bübchen von 10 Jahren das der Hauswnth auffangen
wollte mit dem Kopf an die Wand und erlitt einen Schädel
bruch Dasselbe liegt im Spital wird wahrscheinlich aber ge
heilt werden Ein grausiges Schicklal traf zu gleicher Zeit in
den Mansarden die Familie des Cameralajsistenten Lederle
ohne daß die geretteten Hausbewohner eine Ahnung hatten
Dort war die sechszehnjährige Annr Lederle über das Dach
in ein Nachbarhaus geeilt die übrigen Familienglieder der
Vater die Mutier die ihrer Niederkunft entgegensah und 6
Kinder wurden dagegen als verkohlte Leichen gesunden Die
beklagenswertbe Familie war schon beinahe erstickt als das
älteste Mädchen noch die Flucht finden konnte Die letzten
Worte ihres Vaters sollen als Aufforderung sich zu retten
gewesen sein ohne die Mutter gehe ich nicht Die in so
schauerlicher Weise verunglückte Familie bestand aus 11 Köpfen
2 der 9 Kinder sind schon leit einiger Zeit auswärts unterge
bracht und dadurch dem Verhängniß entgangen

Handel und Verkehr
Bericht der Börse z Halls a S

Halle a S den 7 April M2
Trelse mit Ausschluß der Maklergebühr per 1000 Mo netto
Weizen ruhig 198 210 M feinster märkischer und aus

ländischer über Notiz Raubweizen 195 202 M
Roggen ruhiger 204 212 M Gerste Brau matt 168 184
M seinste über Notiz Futter 145 155 M Hafer
ruhig 143 156 Mk neuer Mais amerik Mtxed
ohne Angebot 126 130 M Donaumais 150 160 M Neuer
ungarischer Mais 150 155 M ohne Handel Raps
263 275 M Rübsen Sommerübsen250 260M Erbsen
Bikt ruhig 200 210 M feinste über Notiz Wicken ohne
Handel Kümmel Bikt excl Saö per 100 kx netto ohne Handel
195 215 M Stärke incl Faß von 100 Kilo Inhalt pro 10l
Kilo netw Hall Prima Weizen ruhig 42,50 43,50 Mk ab
fallende Sorten billiger Maisstärke incl Sack für 100
Kilogr brutto bei geringen Vorräthen 33 50 39,50 M

Brerw per 100 Netto
Linsen 30 bis 40 Mark Bohnen 13,00 bis 20 Mark Lu

pinen Mk Kleesaaten Mohn blauer 56 58 Mk Mohn
grauer 46 48 Mk Esparsette 26,00 29,00 Mk Rothklee
80 90 120 Mk Schwedischer Klee 90 110 lW M
Weitzklee 90 120 140 W Gelbklee 40 50 60 M

Futterartikel fest Futtermehl 15,50 16,80 Mk Roggen
kleie 11,50 12,50 Ät r LeMNs daien 11,25 11,75 Mk
Sjet isngrrssklerr 11,50 12,00 M Malzkeime helle 12 13
dunkle 11 12 Mark Oelknchen 14,00 bis 15,00 Mk

Malz 29,00 30,50 M Rüböl 56,00 Mk nominell
Petroleum 23,00 M Solaröl 16,00 MkSpiritus still per 10000 Ltrer 61,20 Mk Kartasfel
spritus mit Verkrauchsadgabe 41,70 Ä

Letzte Telegramme
Darmstadt 6 April Die Großfürstin Sergius hat

ihre Rückreise nach Petersburg auf morgen früh festge
setzt d begiebt sich zunächst nach Berlin

Straßburg 6 April Der Landesausschuß lehnte in
der heutigen Sitzung in zweiter Lesung den Gesetzentwurf
bet die Kreisordnuug gegen neun Stimmen ab

Wien 6 April Die oberösterreichische Statthalterei
v rdm die Abhaltung des für die Osterfeiertage nach Linz
einberufenen s oztaldemo k r a t is ch en Parteitages
Berens in Arbetterversammlungen des letzten Sonntags
wurde die Wahl von Delegirten für den Parteitag von
den anwesenden Regierungsvertreiern verboten und Ver
sammlungen in denen die Wahl dennoch erfolgte wurden
aufgelöst

Bern 6 April Im Großen Rath wurde heute seitens
der Berner Regierung die Erklärung abgegeben sie werde
nach Kräften dahin wirken daß der Kanton Bern feinen
eisenbalmpolitischen Einfluß wieder gewinne Die Regie
rung sei entschlossen die Frage der Verstaatlichung der
Eisenbahnen wieder aufzunehmen in dem Sinne daß Bern
dann die von ihm befolgte Politik der Verstaatlichung zum
zweiten Male mit hoffentlich besserem Erfolge auf den
Bund übertrage Die Regierung werde positive Vor
schläge machen und eventuell den Großen Rath zu einer

außerordentlichen Session einberufe Der große Rath
trat dieser Auffassung mit 123 gegen 2 Stimmen bet

Lütlich 6 April Die Polizei drang Nachts in das
Lokal Saint Leonhardt ein wo die Anarchisten ihre Ver
sammlungen abzuhalten pflegen und verhaftete drei
Anarchisten die als die Urheber des Dynamitdiebstahls
in Banneux gelten

Paris 6 April Einem amtlichen Telegramm aus
Portonovo zufolge ziehe sich die Dahomesr aus der
Umgegend von Portonovo zurück und begebe sich mit
vielen Gefangenen und den erbeuteten Viehherden nach
Norden Ein Telegramm vom Senegal bestätigt den Tod
des Hauptmanns Menard Dieser wurde mit fünf ein
geborenen Schützen beim Angriff auf das Dorf Seguela
welches Samory gehört getödtet also nicht wie es zu
erst hieß bei einer wissenschaftlichen R ise

Petersburg 6 April Wie verlautet wird sich die
kaiserliche Familie gegen den 1V Mai a St nach Kopen
hagen begeben die Reiseroute ist zur Zeit noch unbestimmt

Belgrad 6 April Eine Zeitung verzeichnet ein Ge
rücht dsß der Regent Belimarkovic aus politischen Gründen
zurückzutreten gedenke

Stadt Theater in Halle S
Direktion Julius Rudolph

Anfang 7 Uhr
Freitag den 8 April 18SS

206 Vorstellung 54 Vorstellung außer Abonnement

Lustspiel in 4 Akten von G von Moser
Personen

Graf Meng
Ella dessen Tochter
Rosen Mwisterialbeamter
Lemke Rendant
Karoline dessen Frau

Anna ibre Töchter
Eberhardt Gras Meng
Sebald Schriftsteller

William Schirmer
Elisabeth Greve
Carl Friedau
Walter Schmidt Häßler
Emilie Friedau Jeß
Jenny Schneider
Fanny König
Eugen Schady
Adoli Schumacher
Ewald Bach
Carl Häusler

Rosa Einöder

Leo Kraft Musiker
Friedrich Diener bei Graf Meng
Charlotte Mädchen bei Lemke
Die Handlung spielt in einer großen Stadt Zeit Gegenwart

Nach dem 2 Akt Pause

Kassenöffnung Uhr Anfang 7 Uhr
Ende SV Uhr

Sonnabend den N April 18SÄ
207 Vorstellung 55 Vorstellung außer Abonnement

Zum 1 Male

Schauspiel in 4 Akten von Henrick Ibsen

MtMUM
Der Herr Rmtter Teichmaun Schillerstraße Nr 37 ist au

seinen Antrag seines Amtes als Armenpfleger im 23 Bezirk ent
bunden

An seine Stelle ist der Gymnasiallehrer Herr Dr Schwabe
Güichsnstraße Nr 18 zum Armenpfleger gewählt

Halle a S den 1 April 1892
Der Magistrat

Die Armen Direktion
Der Oberlehrer Herr Dr Renftner Langestraße Nr 25 ist

auf seinen Antrag seines Amtes als Armenpfleger im 10 Bezirk
entbunden

An seine Stelle ist der Molkerei Inspektor Herr Bergmann
Hospitalplatz Nr 5 zum Armenpfleger gewählt

Halle a S den 1 April 1892
Der Magistrat

Die Armen Direktio

Steckbrief
Gegen den Arbeiter Johann Ziebarth aus Blumenfeld

zuletzt in Halle a S am 10 April 1862 zu Schwachenwalde gs
boren welcher flüchtig ist soll eine durch vollstreckbares Urtheil des
Königlichen Landgerichts ,u H lle a S vom 11 Januar 1892 er
kannte Gefängnißstrafe von o i Tagen vollstreckt werden Es wird
ersucht denselben zu verhaften und in das nächste Gerichtsgefängniß
abzuliefern welches um Vollstreckung der dreitägigen Gefängnißstrafe
gegen Ziebarth und mm Nachricht hierher zn den Akten M 1
246/91 ersucht wird

Halle a S den 1 April 1892
Der Erste Staatsanwalt

Dx Nkä Zökzn L UoMal ZsiÄZk
Trikot UllterkleitlunF u

osutsvligs Noiolis pstsnt 570S9 sngl patsnt 28i7
in sllsn Liakisn

lZro83artigsts ksulisit auf ösm Lsbists äsn Untsrkkeiiljung Niokt
V6rw6ok86lii init diskei iSSii ssicZsuöN Laoten nsu sr

kuQÄsuv öigsnsrtigg voarbsitung ösr kokssilw okus alls vkomi
kalisn kiiokt ttwul k als Suts Wolle adsr visl ksltbarsl wärmsn
niokt kauti sizgnä Äein wsrvvNZvstsm äusserst ür

IS
Lebens Penstons u Leibrenien Verficherungs

m HMe a S

sssMUMMeii
ertheilt ein Kand d Theol
Gefl Off nnt X It in der
Exped d Wl erb

Wir bringen hiermit zur Kenntniß der Mitglieder unserer Gesell
schaft daß dk diesjährige ordentliche Generalversammlung

IN SS IS U lirin oem Saale des Gasthofes zum Kronprinzen hterselbst abgehalten
werden wird

In Betreff der Berechtigung zur Theilnahme an der Generalver
sammlung verweilen wir auf die Bestimmungen in Z 12 des Statuts
von 1872 resp 16 der Statute von 1863 und 1854

Theilnehmende Mitglieder müssen mindestens 48 Stunden vor der
Generalversammlung also bis zum 21 April d I 12 Uhr Mittags
unter Nachweis ihrer Stimmberechtigung welche auf Grund der be
treffenden Versicherungs Police und der letzten Prämienquittung fest
gestellt wird ihr Erscheinen bei der Direktion angemeldet haben

Bevollmächtigte stimmberechtigte Mitglieder haben der Direktion
ebenfalls mindestens 48 Stunden vor der Generalversammlung ihren
Auftrag durch beglaubigte Vollmacht und die Stimmberechtigung ihres
Auftraggebers durch Bescheinigung des betreffenden Generalagenten
nachzuweisen

Der Eintritt in das Versammlungslokal wird nur gegen Legitim
mationskarten gestattet

Tagesordnung
1 Jahresrechnung und Beschlußfassung über die zu ertheilende

Entlastung
2 Antrag auf Aenderung des Z 16 und Streichung des Z 17

des Statuts
3 Ergänzungswahl von 2 Mitgliedern für den Verwaltungs

rath
Vom 16 April d I ab wird jedem Mitgliede ein Exemplar

der Bilanz und der Nachweisung der Einnahmen und Ausgaben auf
Erfordern im Direktions Bureau ausgehändigt

Halle a S den 1 April 1892
Der BerwaltnngSrath der Lebens Pensions Leibrenten

Bersichernngs Gesellschaft in Halle a S
von Voß Vorsitzender

re

Eine Dame welche in den
besseren und besten Krei en Halle S
Zusr tt hat bietet die Vertretung
einer ersten in ganz Deutschland
vorzügltcheina esührten Bielefelder
Leinen Tischzeug u Wäsche
Aabrik Specialität Schrankfertige
Brautausstattungen unter günst
Bedingungen guter Verdienst Gefl
Angebote beliebe man unt SS
an die Exp d Zntung zu richten

Herrschaftliche Wohnung
mit Veranda und Vordergarten z
1 Oktober zu vermiethen

X 4 Zimm Bad Garten sof od
x später zu vermiethen

Henriettenftr IS I
Die vom Professor Dorn inne

aebabte Wohnung bestehend aus
9 heizbaren Räumen ist zum I Okt
zu vermiethen Prof ZI z
Dzondis Garten Kirchthor N i 8

Steimz H
G Wohn s, zi I Etnach Auswahl im Preise von

350 856 5 sof zu vermiethen

Der Unterricht im neuen Schuljahr beginnt Freitag des SS
April Vormittags 8 bezw S Uhr Die für die unierste Klasse
angemeldeten Schülerinnen sind mir an demselben Tage um tS Uhr
in der Aula zuzuführen Die Prüfungen der neu aufgenommenen
Schülerinnen findet am Donnerstag den S4 April Bormittagsj
s Uhr im Konferenzzimmer statt Anmeldungen von Schülerinnen
nehme ich am Mittwoch den S April Vormittags von
v IS Uhr im Amtszimmer der Schule entgegen

zrugntß Geburts und Impfscheine sind vorzulegen

Vr LteSoro

S
Forftllstr Zib z
1 Juli z vermiethen

zu95Thlr

ZSiidstr
450 Mk sofort oder später zu

M beziehen

I Arcibttslr M KM
sind mehrere Wohnungen von
Stube Kam Küche Zub
1 Juli zu vermiethen
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